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Autonome Busse starten in Jacksonville:
Revolution für den Nahverkehr!

Beep startet einen autonomen Fahrdienst in Jacksonville,
Florida, um Mobilität zu verbessern und die Innenstadt zu

beleben.

Jacksonville, Florida, USA - In Jacksonville, Florida, hat ein
spannender neuer Schritt in der Welt der autonomen Mobilität
begonnen. Beep, ein Anbieter von Lösungen für autonome,
gemeinsame Mobilität, hat den Betrieb eines autonomen
Fahrzeugservices für die Jacksonville Transportation Authority
(JTA) aufgenommen. Das Projekt, das mit einem fünfjährigen
Betriebs- und Wartungsvertrag (O&M) gesichert ist, ist Teil des
Ultimate Urban Circulator (U2C) Programms, das darauf abzielt,
die Stadt zu modernisieren und gleichzeitig den öffentlichen
Nahverkehr zu verbessern. Die erste Phase des U2C-Programms
wird von Beep mit einer Flotte von 14 elektrischen, autonomen
Ford E-Transit-Fahrzeugen betrieben, die den Anforderungen des
ADA (Americans with Disabilities Act) gerecht werden und die



„Buy America“-Regeln erfüllen. Die elektrischen Shuttle werden
entlang des 3,5 Meilen langen Bay Street Innovation Corridor in
Downtown Jacksonville verkehren – mit insgesamt 12
Haltestellen, die den Zugang zur Innenstadt erleichtern sollen.

Eine wesentliche Herausforderung, die die Stadt mit diesem
neuen Service angehen möchte, ist die Bevölkerungsexplosion
in urbanen Räumen, die laut McKinsey McKinsey berichtet bis
2050 auf fast 70% steigen wird. Dies bringt eine Reihe von
Problemen wie Staus, lange Pendelzeiten und
Umweltverschmutzung mit sich. Beep könnte mit seinem
innovativen Ansatz die Wege der Menschen verkürzen und somit
sowohl die Lebensqualität der Bürger als auch die
Umweltbedingungen vor Ort verbessern.

Partnerschaften und Finanzierung

Für das Bay Street Innovation Corridor-Projekt hat die JTA das
Team Balfour Beatty Vision 2 Reality (V2R) ausgewählt. Dieser
Schritt wurde von den Vorstandsmitgliedern der JTA während
einer Sitzung im August beschlossen. Das Ziel dieses Projekts,
das Teil des U2C-Programms ist, besteht darin, den bestehenden
Skyway automatisierten Personentransport zu modernisieren
und auf einen zehnmeilenlangen Streckenabschnitt auszubauen.
„Das ist ein wichtiger Schritt für die U2C- und Downtown
Jacksonville-Initiativen“, erklärt JTA-CEO Nathaniel P. Ford Sr.
Angesichts der großen Herausforderungen und Chancen, die in
urbanen Verkehrsprojekten stecken, ist es entscheidend, dass
alle Akteure im Mobilitätsökosystem zusammenarbeiten, um
erfolgreich zu sein.

Die Finanzierung für die Bay Street Innovation Corridor-Initiative
beläuft sich auf etwa 44 Millionen Dollar, finanziert durch lokale,
staatliche und bundesstaatliche Mittel, einschließlich eines
BUILD-Stipendiums in Höhe von 12,5 Millionen Dollar, das 2019
vergeben wurde. Die Partnerschaft mit Unternehmen wie
Superior Construction Company Southeast, Beep, Inc. und
städtischen Planungsexperten gewährleistet, dass umfassende
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Designs und technologische Innovationen kombiniert werden,
um die Mobilität in der Region zu verbessern.

Uneingeschränkte Mobilität für alle

Mit der Implementierung autonomer Fahrzeuge wird auch ein
wichtiger Aspekt der Zugänglichkeit betont. Beep zielt darauf
ab, multimodale Transitoptionen zu fördern und sicherzustellen,
dass alle Bürger, unabhängig von ihren Fähigkeiten, Zugang zu
diesen neuen Technologien und Services haben. In einer Zeit, in
der die Bevölkerung zunehmend in städtischen Räumen lebt, ist
es wichtig, ein Gleichgewicht zwischen Fortschritt und sozialer
Gerechtigkeit zu finden. Die neuen Mobilitätslösungen müssen
inklusiv sein, um den Bedürfnissen aller Menschen gerecht zu
werden – eine Herausforderung, der sich auch andere Städte
weltweit, wie zum Beispiel Amsterdam und Paris, stellen.

Die Technologie von Beep, die durch das AutonomOS-System
unterstützt wird, bietet nicht nur einen Fahrdienst, sondern auch
eine umfassende Plattform zur Verwaltung des Fahrzeugbetriebs
und zur Überwachung von Einsatzabläufen. Diese
Innovationskraft wird notwendig sein, um den steigenden
Anforderungen in städtischen Gebieten gerecht zu werden.
McKinsey erläutert in seinem Bericht, dass neben dem
technologischen Fortschritt auch die Notwendigkeit besteht,
urbane Mobilität nachhaltig zu gestalten und die damit
verbundenen CO2-Emissionen erheblich zu reduzieren.

Mit dem Start des autonomen Fahrdienstes in Jacksonville sehen
wir einen bedeutenden Fortschritt in der intelligenten
Urbanisierung, der sowohl die Lebensqualität verbessern als
auch den urbanen Raum neu gestalten könnte. Es bleibt
spannend zu beobachten, wie sich dieses Modell in Zukunft
entwickeln wird und welche weiteren Städte dem Beispiel folgen
könnten.
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